
17.November2013 |NZZamSonntag |31

FO
TO

S:
PD

Sonntagsausflug
«Liveon Ice» inKüsnacht (ZH)EinEisfelddirekt amSeeundunterbeleuchteten
Bäumenmotiviert selbstAnfänger, auf SchlittschuheneinenSprungzuwagen

Perfekte Landung!NachAxel
und Salchow springt die Eis-
königin erleichtert denLutz
undRittberger ebenfalls

fehlerfrei und lässt dieKürmit einer
Denise-Biellmann-undWechselsitz-
Pirouette schwungvoll ausklingen.»
Soungefähr tönt es aus demFern-
seher,wenndie amtierendeEuropa-
meisterin CarolinaKostner beim
Pflichtprogrammkommentiertwird.
Wennunsereins – unddamit ist der
sportlicheDurchschnittmitwenig
Eiskunstlauf-Erfahrungen aus der
Jugendzeit gemeint – dasGlatteis
betritt und seinKönnen zumBesten
gibt,würdeder TV-Kommentar

eherwie folgt lauten: «Einen Schritt
nach links, einennach rechts, Dreier
auswärts, rückwärts übersetzt, Vor-
bereitung zumDreiersprung, und –
hoppla – bei der Landung verkantet,
endet die Figur auf demHintern.»

Wenn auchnicht jeder so elegant
wie SarahMeier und Stéphane Lam-
biel Pirouetten aufs Eis zaubert, so
bereiten dennochdie bescheidenen
Künste bei Aussicht über den Zü-
richsee undumgebenvonLichter-
kunst grossesVergnügen.

Ja, Schlittschuhlaufen ist eine
tolle Sache, besonders am«Live on
Ice – verzaubert träumen»,wodie
Organisatorendas Erlebnis auf den

Eisflächenunter offenemHimmel
und an auserlesenen Standorten zu-
sätzlich zu steigernwissen: rum-
kurven, Schritte üben, frische Luft
einatmenund seineHände später
an einemGlas heissemPunsch
wärmen – all das gehört hier zum
Programm.

ImRomantik-Seehotel Sonne am
Ufer des Zürichsees inKüsnacht ist
die Sommerterrasse kurzerhand
zumWinter-Eisparadies umfunk-
tioniertworden. «Live on Ice» ist
die verträumte Interpretationder
Eisbahn für dieÖffentlichkeit. Die
Beleuchtung vonLichtkünstler
GerryHofstetter sorgt fürwarmes

und gediegenesAmbiente, und
obschondas Eisfeld imGartendes
historischenHotels Sonne steht,wo
mitwarmenSitzgelegenheiten für
gemütlicheVerschnaufpausen
gesorgt ist, ist es für jedermann zu-
gänglich.

Wer selber keine Schlittschuhe
besitzt, kann sie vorOrtmieten. Un-
mittelbar nebendemeingezäunten
Eisfeld erstreckt sich der Zürichsee,
unddazwischen ragenmit Lichter-
ketten behangeneBäumeaus dem
Eis,welche die Fläche in einenweis-
senMärchenwald verwandeln.Hier
könnteman stundenlang einfach
nur imKreis fahren.TanjaBernold

Überblick
Infos: «Live on Ice» in
Küsnacht dauert bis
zum23. Februar 2014.
Am28. November öff-
net beimKKL Luzern
eineweitere Eisfläche;
www.liveonice.ch
Öffnungszeiten:Regu-
lär ist die Eisbahn diens-
tags und donnerstags
von 15 bis 20Uhr offen,
amMittwoch und Sonn-
tag von 14 bis 20Uhr
sowie jeden Freitag und
Samstagvon15bis21Uhr.
Kosten:Einzeleintritte
kosten 7 Fr. (inkl. 5 Fr.
Konsumationsgutha-
ben). Kinder bis fünf
Jahre erhalten kostenlos
Einlass. Es gibt vergüns-
tigte Zehner-Abonne-
ments. Für die erste
Stunde kostet die
Schlittschuhmiete 8 Fr.,
jedeweitere Stunde
kostet 3 Fr. Die Eisfläche
kann für Anlässe gemie-
tetwerden.
Anreise:AbHaupt-
bahnhof Zürich fährt
man in zwölfMinuten
mit der S 6 oder der S 16
zumBahnhof Küsnacht.
Die Schifffahrt vom
Bürkliplatz Zürich nach
Küsnacht dauert
30 bis 60Minuten.
Verpflegung:Apéro
mit Punsch, Glühwein
und andere Leckereien
gibt es auf der Terrasse
des Seehotels Sonne.

300m

Küsnacht

Seestrasse

23
Zürichsee

1

Bahnhofstrasse

A
lte

Landstrasse

O berw
acht

str.

Oben:DasEisfeldbeimHotel
Sonnegrenztunmittelbar
ansUferdesZürichsees.
Links:AufdemEisfeld
dürfensichangehende
Eishockeyanergenauso
austobenwieEiskunst-
läuferinnen inspe.
Unten:Eiskunstläuferin.

1 «LiveonIce»
2 BahnhofKüsnacht
3 Romantik-SeehotelSonne
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